
 
 

o/)lbioi ga/r ei)sin Pellh/nh kai\ Ai)/geira/ te kai\ Aἰγαί: 

o(moi/wj de\ kai\ Bou=ra kai\  (Ru/pej, Farαί τε κai\ )/Wlenoj, 

Du/mh te kai\ Tritaiei=j e)n ei)rh/nh| biou=sin  

meta\ th=j par' h(mw=n filou/shj fulaki/aj. 

ou)de\n h(=tton to\ kalo\n Ai)/gio/n te kai\ ai( mega/lai Pάτραι 

eu)daimonou=sin su\n h(mi=n prw/toij ou)=sin  

e)n toi=j dw/deka i)sosqenou=sin.  
 

 

ólbioi gár eisin Pelléne kaì Aígeirá te kaì Aígai: 
homoíos dè kaì Boŷra kaì Rhýpes, Pharaí 

te kaì Ólenos, 
Dýme te kaì Tritaieîs en eirénei bioŷsin 

metà tês par' hemôn philoýses phylakías. 
oydèn hêtton tò kalòn Aígión te kaì hai megálai Patraí 

eydaimonoŷsin sỳn hemîn prótois oŷsin 
en toîs dódeka isosthenoŷsin. 

 
 

Denn gesegnet sind Pellene, Aigeira und Aigai; 
ebenso leben Bua, Rypes, Phareis und Olenos, 

Dyme und Tritaieis in Frieden 
mit unserer freundlichen Obhut. 

Um nichts weniger leben das schöne Egion und das große Patras 
im Glück mit uns als der ersten 

unter den zwölf gleich starken Städten. 
 

 
 
 
 
 
 


